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Gedanken zu unserer Filmarbeii

Was vor einem halben Jahrhundert Jahrmarktzauber war, gehört
heute zum Lebensstil der zivilisierten Welt, ist wichtigstes Unterhaltungsmittel,

unentbehrliches Instrument exakter Forschung, bedeutendes
historisches Dokument. Die noch lebenden Ertinder staunen, was aus
ihrer Hände Werk geworden, wie sich aus dem, was sie erdachten, in
kurzer Zeitspanne das wirkungsvollste Werkzeug der Massenbeeinflussung

entwickelte. Schon spricht man von einer Weltanschauung des
Films: Maschinengläubigkeit, Phantasiegenuss, Bilderdenken! Kinematographie

bestimmt Sitte, Mode, soziales Empfinden u. a. Man kann sich
in dieser Weise dem Film ergeben und in Oberflächlichkeit versinken.

Man kann sich gegen ihn auflehnen, ihn verdammen und in
Sturheit verantwortungslos werden.

Aber es gibt noch einen dritten Weg: Es gilt den Film in die natürliche

Wertskala einzureihen, ihn als neues Werkzeug menschlichen Denkens

und Fühlens zu begreifen und als Ausdruck der christlichen
Weltanschauung einzusetzen. Dann dient das Lichtbild dem Menschen, be-
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